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Samstag, deu 15. Februar 1908: Serie D8

Reiterattacke

Schwank in 3 Akten von Heinrich Stobitzer und Fritz Friedemann-Frederich.

in einem
Ulanen-

Regiment

Spielleitung: Wilhelm Röntz.
Personen:

Baron Wellingen, Rittergutsbesitzer .
Gustav, sein Sohn, Asessor .
Hilde, seine Tochter ....
Miss Jefferson, seine Hausdame
Manke, Fabrikant ....
Clara, seine Frau, Wellingens Schwester
A se ; beider TöchterAgnes J
von Klinkenberg, Oberst
Graf Steinbeck, Oberleutnant
von Diesterbrock, Leutnant
Graf Mehlem, Leutnant
von Berndt, Leutnant
Wondrizek, Bursche
Randolf, Gutsbesitzer
Augusta, seine Frau .
Waidenburg, Gutsbesitzer
Lola, seine Frau
Walser, Oekonomierat .
Frieda, seine Tochter
Babuschka, Köchin bei Wellingen .
Lotte, Dienstmädchen bei Manke

Offiziere, Gäste, Herren und Damen.
Das Stück spielt in und bei einer grösseren Stadt in der Nähe der

schlesisch-böhmischen Grenze.
Nach dem 1. Akte findet eine längere Pause statt. .

Kassenüffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7'/» Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Behauspielpreise (ausschliesslich Billettsteuer)

1. Kang-Proszenium.....\ vn c
Parkett-Proszenium....../ Mk ' °~
I. Rang-Balkon.......... 4,50
I. Kang-Mittellogen ...... 1
Parkett, Reihe 1 bis 7 . . . . J
I. Rang-Seitenlogen......]
Parkettlogen.........j

Fritz Schmidt
Hellmuth Pfund
Anny Nowotny
Margarete Paschke
Egon Hedeberg
Helga Bally
Franziska Wendt
Elisabeth Wtlke
Hermann Heine
Hans Hofer
Eugen Marlow.
Arthur Schetter
Paul Köllner
Ernst Herz
Franz de Paula
Emma Graichen
George Beckow
Alice Prevost
Robert Weberg
Anna Garding
Lucy Wendt
Anni Aim

3,50

3,—

Parkett, Reihe 8 bis 12 . . . . 1 ,,, „, n
Stehparketl......... j. Mk. 2,5U
II. Rang-Balkon......., 1,50
II. Rang-Seitenlogen......„ 1,25
Parterre, numeriert ....... 1,25
Parterre, Stehplatz........ 0,75
Galerie............ „ 0,50

Die Billettsteuer beträgt lür jede angeiangene halbe Mark 5 Plg.

Sonntag, 16. Februar, nachm. 2'h Uhr:
Volkstüml. Vorstellung zu erm. Preisen

Im weissen Itössl
Abends 7 Uhr: Serie AI

Othello
Oper in 4 Akten von Giuseppe Verdi.

Montag, den 17. Februar: Serie B2

Rosenmontag
Programm pro Stück 10 Pfg.

Birresborn
Lättden-Quelle, natürl. Natron-
Sauerling gegen Nieren-, Harn- und

Blasenleiden, dicht und Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichstes
Eiliisohungsgeirank Hauptniederlago:
Chr. Unkelbach, Karlplatz 21, Telephon Nr. Ut.

'1 I
Schadowstr.36, Telephon 591
Grösste Auswahl

in
Damen-Konfektion

Kleiderstoffen
Teppichen, Gardinen

Ausstattungs- Artikeln
Betten, Weisswaren etc.

I Eigene Ateliers zur Anfertigung
I eleganter Damen-Garderoben.

s«

Burqtorff& Kirchner
diiinuniscliulie

Alfermann & Schweigraann
Steinstr. 15 (a.Jnslizgeb.) Fernspr WM
empfehlenihr Atelier f, feine Herrensohnelderel
= Jahres-Abonnements=
bei späterer Rückgabe 150—200 Mit.
Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Qrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Gardinen
Dekorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKi 4 Co.
Schadowstrafl« 57

Zu vergeben..

Ein Philosoph als Billardspieler. Herbert
Spencer bringt in London, wie man der „Frankf. Ztg."
erzählt, regelmässig des nachmittags einige Zeit im Ge¬
lehrtenklub „Athenäum" zu und liebt es dann, seine Kunst
auf dem Billard zu versuchen. Eines Tages wird ihm
ein hoffnungsvoller junger Mann vorgestellt, der ihn um
eine Partie bittet. Das Spiel beginnt; doch als der
junge Mann das Queue zum zweiten Mal ergreift, spielt
er so ausgezeichnet, dass er das Spiel durch eine einzige
lange Reihe zu Ende bringt und Spencer überhaupt keine
Gelegenheit zu einem zweiten Stosse lässt. Auf dem
Gesicht Spencer's, der dem Spiele aufmerksam folgt,
ziehen sich immer dunklere Wolken zusammen und als
der junge Mann nach dem letzten Stosse ihm sein
lächelndes Antlitz zuwendet, um das Lob seiner Geschick¬
lichkeit zu ernten, sagt der Philosoph in ernstem Tone:
„Mein Herr, massige Geschicklichkeit in solchen Spielen
ist ein Zeichen guter Erziehung; solche Meisterschaft
aber, wie Sie zeigen, ist der Beweis einer vergeudeten
Jugend". Sprach's, nahm seinen Hut und verschwand.

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegebenvon der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld uud Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
---------------- Preis 3© Pfg. ----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
V-------------------------------------------------------------------s

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

& Lehneking, ßlumenstr. 3. in Seus», Niederstr. 43.

Insertions- Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Sohmalt . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fiirstenwallstrasse 140
Karl Hauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 875

Immermaimstrasse 62
Karl Kippeis Fernspr. Nr. 4473

IJiidenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Well rh ab n 45
Jakob Peters Fernspr. Nr. 66B

Wilhelmsplatz 9
F.mil Meyer Fernspr. Nr. 7851
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Bauptgeschäftsstelle:Grabenstr. 25
5ernfpred]er Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxiaaescfeältsstellen:Rordstr. 34
Rcuss, niederstr. 43

Auswärtige Filialen;
Benrath

Helnv. Pilger, Mittelstr. 242
Duisburg

Alb. Montel, Königstr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr 144
Gerresheim

H. Klevenhausen, Kölnerstr. 68
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. 97

Krefeld
H. Geile, Hülserstr. 80, 1. Etg.

Mettmann
E. Nnssbruoh,Lutterbeekerstr. 4

M.Gladbach
Wwe. J. Metzer, Frtedrinhstr. 7

Oberkassel
H. Wankum, Oberkasselerstr. 94

Ohllgs
M. Koch, Düsseldorferstr. 66

Bath
8 Thoenes, Kaiserstr. 21 a

Batingen
Hab. Bnschhausen, Markt S

Rheydt
H. Dümmler,Friedrich Wilhelm-

und Dahlenerstr.-Ecke
Viersen

J. Weber, Hauptstr. 140



Dampf-Wäscherei
und mech. Plätterei Rudolf Hast

DUSSELDORF

Miinsterstr.

Nr. 398

Fernspr.
7243

Schrankfertige Herstellung v. Mshaltags- u. Hotelwäsche
Amerikanische Feinplätterei für Oberhemden, Kragen und

Manschetten, sowie für elegante Damenwäsche ===
(iardiiienwäscherei und -Appretur nach l'lauener Art

Aasgedehnte Basenbleichen
Einwandfreie Behandlungsweise der zu reinigenden Wäschestücke

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Beding-ungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pf'g. für Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person........auf Mk
b) „ zwei Personen derselben Familie . .
c) „ eine ganze Familie......
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen

6,25
9-

12,50
3-

1,50
Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der

Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 3 l / 2 Uhr
Wölfe u. Hyänen 3 3/* „
Pelikane u. Möven 4

Bären 47 2 Uhr
Raubtiere 5

J BlSEGGER-KÜHrT
KÄSERN EN5T.T1ECKE(fRflBEriSTrV

-Herren h üteda menhute
SCHIRME LTSTÖCKE DD

Pel7,waren Aufbewahrung.

Eömiscner Kaiser ^«Ä
SCtuS Familien = Konzert

der ungarischen Haus-Kapelle.
Seit 16. curr. neue Besetzung.

Zu vergeben

Aug. Ressing
Schwanenmarkt 24

Fernruf 2084 Zu vergebe»
Brillantschmuck Silberwaren
Goldwaren Uhren

in jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedrichstr. 8 Schirmfabrik Friedrichstr. S

Eigenes Fabrikat ■» Eigenes Fabrikat
Grosses Lager in Schirmstoffen zum Ueberiiehen in allen Preislagen
Auf Wunsch in einer Stunde. Unierblocke einsetzen 60 und 75 Pfg.

Reparaturen billigst.
Auf neue Schirme 10 Prozent Rabatt.

Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬
waren, Unterzeugen etc. etc. 8Ä" Massige Preise. TM)

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

lf ©Üttom 0. Jf* Jem@n Wwe.
tmr Gegründet 1837 TM

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 7G-80. Tel. Nr. 123, 2M, 2507.

HOtCl XvO Väl am HanptbahXf
.. •' verbunden mit

ff. Wein-Restaurant Soupers ab 6 Uhr
■i ■■ i ii.—.——^ und nach Schlut« der Theater

Anerkannt prima Küche
1 Telephon 7535, 7536 Direktor: A. Blehler

Zu vergeben

Zu vergeben

in vergeben.



-WT3

Alb. Guba Nacht.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem General-Anzeiger

Gegründet 1836 Telephon 3883

Stets die apartesten
.= Neuheiten =
in grösster Auswahl am Lager

C?V_

Elegante
Mass-

Anfertigung ^^

Düsseldorfer Stadttheater
Itiiiislag, den 18. Februar: Serie C3 Die Meistersinger.
Mittwoch, den 19. Februar: Serie D4 Nathan der Weise.
Donnerstag-, deu 20. Februar: Serie A5 Reiterattacke.
Freitag, den 21. Februar: Serie B6 Marta.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.

Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Naeh Schluss der Vorstellung- stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Hauptbahnhofe, nacli Grafenberg-
und zum Zoolog. Garten und auf dem Seh adowpl atze zur Fahrt

nach Derendorf bereit.

Zu vergeben

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von tier
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
-------------- Telephon Nr. 458 --------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
IMIsener Urquell

Müncliener und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 605

fljfrea Röster
Kolonialwaren,: Südfrüchte, Delikatessen

Engros-Lager: Crupellostr. 30
Telephon 980, 5434, 7973

—-— Detail-Verkaufsstellen:-------
•»Klosterstr. 45 — Telephon 7973

Frahklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk

:,Lüdenbergstr. 46 in Grfbg.,Tel.5434
Kaiserstr. 134 in Eller

MlapsJuwelkaffee
Kiarta-Tee
Feinste Getränkt

Überall erhältlich

Radolnp's

= Ciköre -
Überall zu baten

ßilz
tutaliL Isufith

SINALCO

Alkoholfrei I * Bilz-Brause i
Verkauf pro Jahr 100 Millionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

*;_%&%,.'>„ VT . *'/>, 1f \ u/y

%\V%

J. HüUstrung & Cis-,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
HpeKialitat:

a. Koks für Zentral-Heizungen

Parfutnerie
Frau Eu^nie Bauer
6raf fldolfstr.66 <8>Telephon 5255
empfiehlt tämtllche deuttebe und (ran*
zötifebe Parfümcrien und Coilettefeifen.
foioie alle Artikel zur Kopf-, Zahn» und

nagelpflcge.
Grosse Auswahl in ff. Wiener
---------------Cederioaren.---------------

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

K Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



C2~r—
9

Alb. Guba Naohf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstr. 24/26, gegenüber dem General-Anzeiger

Gegründet 1836 Telep hon 3883

Stets die apartesten
= Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante
Mass-

Anfertigung
«V.

Düsseldorfer Sta
Dirnstag, den 18. Februar: Serie C3 Di«
Mittwoch, den 19. Februar: Serie D4 JVj
Donnerstag-, den 20. Februar: Serie A5
Freitag-, den 21. Februar: Serie B6 IIa»'

Die Abonnementskarten sind auf Va
Während der Hauptpausen wird der eisernJ

Nach Schluss der Vorstellung stehen St
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Haup
und zum Zoolog. Garten und auf der

nach Derendorf 1

Zu vergebe!

Bilz

Düsseldorfer
ürgerbräu
_g it der Preuss. Staatsmedaille 1902

ipster Garantie für saubere Ab
Flaschen direkt zu beziehen

von tter

flies. Schwabenbräu
teilung Tür Flaschenbier

Telephon Nr. 458 --------------

ei Germania

am Haupt-Bahnhof
lt= Erstklassiges ■
fr und Bier-Restaurarvt
ligliche Küche bis Nachts 12 Uhr

IMIsener Urquell
ikener und Wortiuunder
slephon Nr. 500 und 505

IfredKoster

nialwaren,Südfrüchte,Delikatessen
jigros-Lager: Crupellostr. 30

Telephon 980, 5434, 7073
!- Detail-Verkaufsstellen:-------
psterstr. 45— Telephon 7973
ahklinstr. 60, Ecke Moltkestr.

jiarlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
>rneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
.kerstp. 140, Ecke Nordstr.
ilmerswerthersir. 2, in Unterbilk

ölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
udenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

MlapsJuwelkaffee
Kiarta-Tee
Feinste Getränkt

Überall erhältlich

adolnp's

Cikore
Überall zu Daten

^^ ¥ ]VT~3 I o s>-ral-Depot für Düsseldorf

^liirWW \ -fftin Bayertz jr.
Alkoholfrei! * Bilz-Brause! Konserven-Grosshandlung

Verkauf pro Jabr 100 Millionen Flaschen. Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u . 78se
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J. Hüllstrimg & Ci&,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
HnCKialltKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfümerie
Frau £ug$nie Bauer
Graf fldolfstr. 66 <8>Celephon 5255
empfiehlt tamtliche deutfene und fran=
zöfücheParfümcrien und Coilettcfeifen,
foiole alle Artikel zur Kopf-, Zal)n= und

nagelpflege.
Grosse Auswahl in ff. Wiener
------------- Cederioaren. -------------

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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